
Tutorials
Beheben Sie Bildfehler im Handumdrehen

Haben Sie eine Sammlung alter Fotos, die aufpoliert werden müssen, oder möchten Sie kleine 
Fehler in einem Bild ausbessern? Früher haben Sie Bildmängel wahrscheinlich mit dem 
Kopierstempel-Werkzeug korrigiert. Der neue Reparatur-Pinsel und das Ausbessern-Werkzeug in 
Adobe® Photoshop® 7.0 ermöglichen jetzt jedoch das nahtlose Reparieren von Fotos, wobei die 
von Ihnen aufgenommene Farbe an Struktur und Farbton des retuschierten Bereichs angeglichen 
wird. 

 

1. Nehmen Sie einen nicht beschädigten Bereich auf. 
Wählen Sie den Reparatur-Pinsel aus. Klicken Sie bei gedrückter Alt- (Windows) bzw. Wahltaste 
(Mac OS), um einen Bereich mit der Struktur aufzunehmen, mit der Sie malen möchten. Im 
Beispiel wurde ein glatter Bereich aus der Stirn eines Mannes aufgenommen. 

  

http://www.adobe.de/products/photoshop/main.html


  

2. Übermalen Sie die Problemstellen. 
Malen Sie mit dem Reparatur-Pinsel über den fehlerhaften Bereich. Während des Malens wird eine 
leicht verschwommene Vorschau angezeigt. Der Reparatur-Pinsel bewirkt eine Angleichung 
zwischen dem Malstrich und dem reparierten Bereich. Während des Retuschierens sollten Sie mit 
der Protokoll-Palette Schnappschüsse erstellen, so dass Sie den Fortschritt überprüfen und 
gegebenenfalls zu einem früheren Zustand des Bildes zurückkehren können. 

  

 



 

3. Schützen Sie den Reparaturbereich mit einer Auswahl. 
Wenn an den Kanten des Bereichs, den Sie reparieren möchten, ein starker Kontrast vorliegt, 
sollten Sie vor dem Anwenden des Reparatur-Pinsels eine Auswahl erstellen. Durch die Auswahl 
verhindern Sie, dass bei der Angleichung mit dem Reparatur-Pinsel Farben in den Reparaturbereich 
auslaufen. Im Beispiel wurde mit der Auswahl verhindert, dass die dunkle Farbe der Augenbrauen 
auf die Stirn gelangt. 

  

 



 

4. Gleichen Sie die Effekte des Reparatur-Pinsels an. 
Falls der mit dem Reparatur-Pinsel erzielte Effekt zu glatt und damit unrealistisch aussieht, können 
Sie die Deckkraft des Effekts anders einstellen. Wählen Sie nach dem Malen eines Strichs mit dem 
Reparatur-Pinsel die Option "Bearbeiten" > "Verblassen: Reparatur-Pinsel". Aktivieren Sie im 
Dialogfeld "Verblassen" das Kontrollkästchen "Vorschau", und ziehen Sie den Regler "Deckkraft", 
um den abschwächenden Effekt zu sehen. Der Reparatur-Pinsel ist perfekt geeignet für das 
Korrigieren kleiner Fehler; das Ausbessern-Werkzeug eignet sich dagegen ideal zum Beheben von 
Mängeln in Bereichen, die problemlos ausgewählt werden können. Wie beim Reparatur-Pinsel 
werden mit dem Ausbessern-Werkzeug Struktur, Beleuchtung und Schattierung der 
aufgenommenen Pixel an den Bereich angeglichen, den Sie reparieren. 

  

  



5. Reparieren Sie den ausgewählten Bereich. 
Wählen Sie das Ausbessern-Werkzeug aus, und achten Sie darauf, dass in der Optionsleiste die 
Option "Quelle" aktiviert ist. Erstellen Sie durch Ziehen um den fehlerhaften Bereich eine 
Auswahl. Ziehen Sie den Auswahlrahmen anschließend auf den Bereich, den Sie aufnehmen 
möchten. Der fehlerhafte Bereich wird sofort ausgebessert. Alternativ können Sie in der 
Optionsleiste "Ziel" aktivieren. Wählen Sie anschließend mit dem Ausbessern-Werkzeug einen 
nicht beschädigten Bereich aus, und ziehen Sie die Auswahl auf einen fehlerhaften Bereich. 
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